
   Ich bin ein Kind

mit Augen, Händen,
     einer Stimme, 

 

 einem Herzen und mit Rechten.



Ich habe das Recht 

auf einen Namen, 
einen Vornamen, 
auf eine Familie, die mir zulächelt, 

und ein Land, in dem ich  

mich zu Hause fühle.



Ich habe das Recht, 
genug zu essen und  

zu trinken zu bekommen, 

damit ich wachsen kann. 
Besonders gern mag ich Orangen:  

Die kann man essen und trinken!



Ich habe das Recht 

auf ein Dach über dem Kopf, 

es warm zu haben, aber nicht 

zu heiß, 
fern von allem Elend. 

Und ich habe das Recht, 

all das zu haben,

was ich zum Leben brauche.



Ich habe das Recht, 

versorgt zu werden 
mit den besten Heilmitteln, 

welche die Menschheit 

erfunden hat.

Zu laufen, 

zu springen, 

zu klettern und zu rufen: 

»Wie schön i
st e

s, g
esu

nd 
zu s

ein!«



Ich habe das Recht, 

kostenlos in die Schule zu gehen, 
um zu lernen, 

wie die Vögel fliegen, 

die Flugzeuge oder 

Klatschmohnsamen.




